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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Auto auf Parkplatz von
Fitnessstudio verkratzt
SCHWANDORF.Während eine 26jährige
Frau sich amMontag in der Zeit von
15.30 bis 17 Uhr in einem Fitnessstu-
dio in der Schwimmbadstraße befand,
wurde ihrMercedes-A-Klasse auf dem
Parkplatz von einer unbekannten Per-
sonmit einem spitzenGegenstand ver-
kratzt. Es entstand ein Schaden inHö-
he von 750 Euro. Hinweise bitte an die
PI Schwandorf, Tel. 4 30 10.

Ohne Führerschein
bei Kontrolle erwischt
SCHWANDORF.Bei einer Verkehrskont-
rolle amMontag, 6. Februar, um 15
Uhr auf dem Pendlerparkplatz Fron-
berg durch Beamte der Polizeiinspekti-
on Schwandorf wurde festgestellt, dass
der 42-jährige Fahrer keine Fahrer-
laubnis hatte. Die Autoschlüssel wur-
den sichergestellt und der Fahrer
musste sich vomKontrollort abholen
lassen.
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AUS DEM STADTRAT

Jugendfördergelder
werden anders verteilt
SCHWANDORF.Eine andere, bessere
Aufteilung der Zuschüsse für Aktivitä-
ten von Jugendgruppen beschlossen
die Räte bei der Sitzung amMontag.
Hintergrund sind die gestiegenenKos-
ten. NachAngaben der Arbeitsgemein-
schaft Schwandorfer Jugendgruppen
(ARGE Jugend) sind die Zuschüsse seit
2007 nichtmehr geändert worden. Der
Stadtrat bewilligtemehr Geld für Ju-
gendfahrten und andere Veranstaltun-
gen. DieHöchstfördergrenzewurde
auf 400 Euro pro Veranstaltung festge-
legt. Für die Teilnahme amBürgerfest
gibt es pro Jugendgruppe künftig 150
statt wie bisher 100 Euro. Die Gesamt-
fördersumme von 25 000 Euro pro
Jahrwird nicht verändert. (fu)

Was geschieht mit den
Meierhofer-Anwesen?
SCHWANDORF.Die Sanierung der Fried-
rich-Ebert-Straßewird in diesem Jahr
geplant, Baubeginn soll im Frühjahr
2018 sein. Dr. Joachin Glamsch (Unab-
hängigeWähler) nahmdies zumAn-
lass, wieder einmal nach dem Schick-
sal derMeierhofer-Anwesen, die seit
Jahrenmitten in der Schwandorfer
Einkaufsmeile vor sich hingammeln,
zu fragen. Die Sanierung der Fried-
rich-Ebert-Straße seimit der Zukunft
derMeierhofer-Anwesen „untrennbar
verknüpft“, sagte Glamsch. Oberbür-
germeister Andreas Feller konnte dar-
auf keine befriedigende Antwort ge-
ben. Der Besitzer der Anwesen habe
ausrichten lassen, er rufe zurück. „Das
war am letzten Donnerstag“. (fu)
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KURZ NOTIERT

Betreuer tauschen
Erfahrungen aus
SCHWANDORF.Der Betreuungsverein
will ehrenamtliche Betreuer bei ihren
Aufgaben unterstützen, beraten und
begleiten. Am 16. Februar um 14Uhr
bietet der Betreuungsverein für ehren-
amtliche Betreuer dieMöglichkeit, ih-
re Erfahrungen auszutauschen. Der
Treff findet imWohnheim der Lebens-
hilfe Schwandorf, Ohmstraße 26 statt.
In der Regel ist bei den Treffen auch
immer ein Vertreter der Betreuungs-
stelle am Landratsamt anwesend. Für
Rückfragen stehen dieMitarbeiter un-
ter der Rufnummer (0 94 31) 5 60 00 97
jederzeit zur Verfügung.

Noch freie Plätze in der
Eltern-Baby-Gruppe
ETTMANNSDORF.Die Eltern-Baby-Grup-
pe Ettmannsdorf hat noch Plätze frei.
Elternmit Kindern bis zu einem Jahr
sind herzlichwillkommen. Die Tref-
fen finden jeweils freitags von 9Uhr
bis 10.30 Uhr im Pfarrheim St. Konrad
statt.Während sich die Kleinsten an
Finger- undKreisspielen erfreuen und
spielerisch dieWelt erkunden, kön-
nen die Eltern ins Gespräch kommen
undKontakte knüpfen. Eltern können
sich ein Bild vomAblauf eines Grup-
pentreffens imRahmen einer Schnup-
perstundemachen. Infos undAnmel-
dung unter Tel. (0 94 31) 381 58 83.

SCHWANDORF. Wohnungsbrand in der
Sandstraße in Schwandorf lautete die
Alarmierung um 20.15 Uhr, Personen
in Gefahr. Mit 40 Einsatzkräften in
sechs Trupps war die Feuerwehr
Schwandorf schnell zur Stelle, um Le-
ben zu retten. Dicker Rauch qualmte
aus dem zweiten Obergeschoß des Sie-
ben-Familienhauses gegenüber des
Friedrich-Gauß-Gymnasiums. Mit
schwerem Atemschutz verschafften
sich die Wehrmänner Zugang zu den
beiden hier befindlichenWohnungen.
Der Qualm aus der Wohnung, in der
der Brand ausgebrochen war, hatte
sich auch auf die gegenüberliegende
Wohnung sowie auf das Dachgeschoß
ausgebreitet. Das Feuer konnte schnell
gelöscht werden.

Acht hier eingeschlossene Perso-
nen, darunter ein Kleinkind im Maxi-
Cosi konnten teils über das Treppen-
haus, teils über die Drehleiter aus der
Gefahrenzone gerettet werden. Drei
Trupps der insgesamt sechs eingesetz-
ten Trupps der Schwandorfer Freiwil-
ligen Feuerwehr durchgekämmten da-
nach noch mit schwerem Atemschutz
die Wohnungen, um sicherzustellen,
dass sich keine weiteren Personen im

Gebäude befinden. Drei weitere
Trupps versuchten, mit Drucklüftern
das Gebäude von dem beißenden
Qualm zu befreien.

Fünf der geretteten Bewohner wur-
den an Ort und Stelle von Notärzten
und Rettungssanitätern des BRK und
der Johanniter versorgt. Vor Ort auch
wurde darüber beraten, auf welche
Krankenhäuser die Verletzten, denen
der Qualm zugesetzt hatte, aufgeteilt
werden sollten. Zwei Wohnungsinsas-
sen hatten Rauchvergiftungen erlit-
ten.

Die Polizeiinspektion Schwandorf
war mit drei Einsatzfahrzeugen vor
Ort. Sie sperrte die Sandstraße, in der
die Verletzten in fünf Rettungswägen
behandelt wurden, weiträumig ab. Ab
Zufahrt Goethestraße bis zur Einmün-
dung der Kreuzbergstraße war die
Sandstraße für die zahlreichen Ein-
satzkräfte gesperrt. Bei der Alarmie-
rung war die Polizei zunächst nur von
einer verletzten und einer schwer ver-
letzten Person ausgegangen.

Zur Ursache des Brandes konnte
bald ein technischer Defekt des Fern-
sehers ausgemacht werden, der im
Wohnzimmer in Brand geraten war.
Die Polizei geht in einer ersten vor-
sichtigen Schätzung von einem Sach-
schaden von mindestens 10 000 Euro
aus.

Gegen 22 Uhr konnten die Bewoh-
ner des Erdgeschoßes und der ersten
Etage in ihre Wohnungen zurückkeh-
ren. Die erheblich von Ruß in Mitlei-
denschaft gezogenen Wohnungen im
zweiten Stock und unterm Dach wur-
den zunächst von der Feuerwehr an
die Hausverwaltung übergeben.
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VON DIETMAR ZWICK UND
MONIKA LÖFFELMANN

FünfVerletzte bei Brand inMehrfamilienhaus
FEUERWEHR In einerWohnung
in der Sandstraße ist am
Dienstagabend ein Feuer
ausgebrochen. Die Bewoh-
ner wurden teils per Drehlei-
ter gerettet.

Vor Ort war ein Großaufgebot an Einsatzkräften. Fotos: Dietmar Zwick

Mit der Drehleiter rettete die Feuerwehr eine eingeschlossene Person.

Weitere Fotos zum Thema finden Sie
bei uns im Internet: ➤ www.mittel-
bayerische.de\Schwandorf
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AKTUELL IM NETZ

●➲ Mehr zum Thema!

GEBOTEN
• WLAN
• Essen & Trinken
• Beratung durch
Mentoren

GEBOTEN
GESUCHT

• Entwickler
• Konzeptioner
• Medienleute
• Designer
• digitale Bastler
• StartUp-Gründer

GESUCHT

Fachjury u. a. mit
ISABELLE SONNENFELD (Google)

Dr. MARKUS HECKNER (UNI Regensburg)
DIRKZEILER (next media accelerator)

ALFRED RAUSCHER (Glasfaser Ostbayern)
GEORG MARTIN (Dallmeier Electronic)

PREISE & JURY

Best over all -> 2.000 €
Best Innovation -> 1.000 €
Best Pitch -> 500 €

Special Award -> 2x500 €

ZIEL
Mit guten Leuten
spannende digitale
Produkte für die
Menschen der
Region entwickeln

ZIEL

ANMELDUNG
Alle Infos und kostenlose
Anmeldung auf:

www.mittelbayerische.de/
hackathon

ANMELDUNGSKILLS
• Kreativität
• Teamgeist
• Begeisterung

+ eigene Devices

SKILLS

Mit freundlicher Unterstützung von:

MITTELBAYERISCHER VERLAG KG / KUMPFMÜHLER STRASSE 15 / REGENSBURG
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